
Landkreis Vorpommern-Rügen 
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Gremium  Zuständigkeit 
beraten in der Sitzung 

am dafür dagegen enthalten 

 Jugendhilfeausschuss Entscheidung 27.06.2012    

 
 

Förderung von Maßnahmen der offenen Kinder- und Jugendarbeit sowie der 

Jugendsozialarbeit 

Beschlussvorschlag: 

 

Der Jugendhilfeausschuss des Landkreises Vorpommern-Rügen beschließt: 

 
Die durch die aufgeführten Träger beantragten Maßnahmen der offenen Kinder- und Jugendarbeit sowie der 

Jugendsozialarbeit werden entsprechend den Förderrichtlinien der ehemaligen Landkreise Nordvorpommern 

und Rügen sowie der Hansestadt Stralsund gefördert. 

 

 

 

 

 

 

 

Grimmen, den 

 

 
 

Ralf Drescher 

- Landrat - 

 
 
 
 
 

Beschlussvorlage 

Organisationseinheit:  

FD Jugend  
Vorlagen  Nr.: 

BV/1/0125 

Status: öffentlich 
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Begründung: 

 

Die nachfolgend aufgeführten Projekte/Maßnahmen werden im Zeitraum der vorläufigen 

Haushaltsdurchführung umgesetzt. Die Bereitstellung der Mittel der freien Jugendarbeit sind 

vertraglich (Rügen, Stralsund, Nordvorpommern) mit dem Land M-V vereinbart, somit wäre 

die Ausreichung der Mittel auch während der vorläufigen Haushaltsdurchführung möglich. 

Die empfohlene Verfahrensweise ist nach § 49 Kommunalverfassung  M-V gedeckt. 

lfd. Nr. : 

1.  

Träger: Kunstverein Ribnitz-Damgarten e.V.   

Antrag vom: 12.03.2012 

Richtlinie: Kreisjugendplan NVP, Abschnitt C – Maßnahmen zur Förderung von 

Kontinuität und zur Stabilisierung von Angeboten (Kleinprojekte) 

Projekt: Wintermärchen 2012 

Maßnahmezeitraum:  Sept. – Dez. 2012 

 

Bereits seit 18 Jahren führt der Kunstverein Ribnitz-Damgarten e.V. in Zusammenarbeit mit 

der Theatergruppe "Die Schlündelgründer" ein Wintermärchen in der Vorweihnachtszeit auf. 

Geplant ist die Aufführung eines Märchens der Gebrüder Grimm. Die Märchenklassiker 

vermitteln Weisheiten, die auch heute nichts von ihrer Aktualität eingebüßt haben. Hieran 

beteiligen sich Kinder und Jugendliche sowie Mitglieder der Theatergruppe im Alter von 5 bis 

68 Jahren. Unter fachlicher Anleitung erlernen die Laiendarsteller den richtigen Umgang mit 

Mimik und Körper. So soll ihnen der Zugang zur Kunst und Kultur erleichtert werden. 

Angesprochen werden dabei gleichzeitig Schul- und Kindergartengruppen, Eltern und 

Senioren. Damit wird die generationsübergreifende Begegnung bei der Arbeit am 

Theaterstück und bei den Aufführungen gestärkt. Das Projekt wird im Ribnitzer 

Stadtkulturhaus durchgeführt. Höhepunkt werden die Aufführungen in der Öffentlichkeit sein.  

Die Gesamtkosten belaufen sich auf 10.300,00 € (Honorare für Textbuch, Musik, Regie und 

Projektbetreuung, Ton- und Lichttechnik, Bühnenmaterial/Kostüme und Miete). Diese sollen 

gedeckt werden durch Zuwendungen der Stadt Ribnitz-Damgarten in Höhe von 2.000,- €, des 

Landkreises Vorpommern-Rügen in Höhe von 2.300,- € und durch Einnahmen aus den 

Aufführungen in Höhe von 6.000,- €. 

 

2. 

Träger: LebensRäume e.V. Zarrendorf  

Antrag vom: 19.12.2011 

Richtlinie: Kreisjugendplan NVP, Abschnitt A – Weiterentwicklung der Jugendarbeit, 

Jugendsozialarbeit u. erzieherischer Kinder- und Jugendschutz 

Projekt: Werkzeugkiste 2012 

Maßnahmezeitraum:  Jan. – Dez. 2012 

 

In Anlehnung an das Modellprojekt "Toolbox"  ist das Projekt "Werkzeugkiste" ein Projekt 

zur Berufsfrühorientierung. Das Angebot richtet sich an Schüler und Schülerinnen der 5. und 

6. Klassen mit dem Förderschwerpunkt Lernen. Zielsetzung des Projektes ist die erfolgreiche 

und verlässliche Bewältigung des Übergangs von der Schule in die Berufs- und Arbeitswelt. 

Die Trägereinrichtung umfasst derzeit verschiedene Werkstattbereiche, wie Garten- und 

Landschaftsbau, Hauswirtschaft und Küche, Kfz-Werkstatt, Metallwerkstatt, Bau- und 

Trockenbauwerkstatt, Maler- und Lackierwerkstatt. Die Teilnehmer lernen und arbeiten an 

einem Tag in der Woche in einem Werkstattbereich ihrer Wahl. Neben einem umfassenden 
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Einblick in verschiedene Berufsfelder erwerben die Schüler und Schülerinnen 

Praxiserfahrung. Im Rahmen des schulischen Unterrichtes erhalten sie eine besondere 

Lernaufgabe, die jeder Schüler praktisch ausführt und welche dann dokumentiert und 

aufbereitet wird. Eine Fortführung des Projektes ist in den Folgejahren geplant. 

Die Gesamtkosten des Projektes im Jahr 2012 betragen 40.000,- € für Personalkosten und  

Sachkosten, wie Werkstattausrüstung, Verbrauchs- und Lernmaterialien, sowie 

Verwaltungsgemeinkosten. Der beantragte Zuschuss des Landkreises Vorpommern-Rügen 

beträgt 10.500,- € = 26,25 %. Des Weiteren ist eine Finanzierung durch das Ministerium für 

Wirtschaft und Kultur in Höhe von 4.000,- € sowie durch Eigenmittel des Trägers in Höhe 

von 25.500,- € eingeplant. 

 

3. 

Träger: Segel-Club Ribnitz e.V.   

Antrag vom: 19.04.2012 

Richtlinie: Kreisjugendplan NVP, Abschnitt C – Maßnahmen zur Förderung von 

Kontinuität und zur Stabilisierung von Angeboten (Kleinprojekte) 

Projekt: Kinderferienlager 2012 in Ribnitz-Damgarten 

Maßnahmezeitraum:  23. – 29.06.2012 

 

Wie in jedem Jahr führt der Segel-Club Ribnitz e.V. ein Kinderferienlager durch. Neben dem 

Segelsport, bei welchem den Teilnehmern Grundwissen des Segelns vermittelt wird, kommen 

Spiel und Spaß nicht zu kurz. So sind u.a. eine Abenteuertour mit Kanus auf der Recknitz, 

eine Hüpfburg und eine Besuch ins Meeresmuseum Stralsund geplant. Die Teilnehmer 

werden in Zelten übernachten. 

Die Förderung soll als Festbetragsfinanzierung für 63 Kinder und 8 Betreuer für 6 Tage in 

Höhe von 1.065,- € erfolgen. 

 

4. 

Träger: "Traumzauberbaum" Förderverein der Allg. Förderschule Barth   

Antrag vom: 08.02.2012 

Richtlinie: Kreisjugendplan NVP, Abschnitt C – Maßnahmen zur Förderung von 

Kontinuität und zur Stabilisierung von Angeboten (Kleinprojekte) 

Projekt: Musical "Heul doch" 

Maßnahmezeitraum:  April - Juni 2012 

 

17 Schüler im Alter zwischen 7 bis 16 Jahren führen in Begleitung von PädagogInnen der 

Schule, der Schulsozialarbeiterin sowie zwei Theaterpädagogen ein Musical auf. Das Stück 

um die Protagonistin Florentine und ihre Klassenkameraden setzt das Thema Gewalt an der 

Schule in Szene. Die Schule als Ort von Demütigung, Gewalt und Angst bildet den 

Hintergrund für das zunächst bedrückende Szenario. Florentine ist täglich den ständigen 

Sticheleien und Bosheiten der Mitschüler ausgeliefert. Halt findet sie nur bei ihrer besten 

Freundin Eva. Doch auch diese Freundschaft gerät in Gefahr ... 

Mobbing unter Schülern ist ein aktuelles Thema. Die Schüler sollen lernen Vorurteile zu 

überwinden, sich gegenseitig zu akzeptieren und tolerant zu sein. Dabei spielen u.a. das 

Entfalten von persönlichen Fähigkeiten und Interessen, das Entwickeln von Selbstvertrauen, 

die Übernahme von Verantwortung, Kommunikations- und Teamfähigkeit eine wichtige 

Rolle.  

Nach intensiven Proben erfolgen die Aufführungen im Theater Barth. Das Projekt wird 

fotografisch dokumentiert und zum Abschluss eine DVD sowie Präsentationsmappe erstellt. 

Die Gesamtkosten betragen 2.360,- € für Sachkosten, wie Energie, Reinigung, Honorar, 
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Schminke, Bühnenbild, Requisiten und Aufführungsrechte. Der Verein beantragt einen 

Zuschuss in Höhe von 1.960,- €. Der Rest wird durch Eigenmittel finanziert. 

 

5. 

Träger: STiC-er Jugendkunstschule im Theaterpädagog. Zentrum M-V  

Antrag vom: 05.06.2012 

Richtlinie: Richtlinie zur Jugend- und Familienförderung gemäß §§ 11-16 SGB VIII 

 In der Hansestadt Stralsund, Punkt 1 – Maßnahmen der offenen und  

 gemeinwesensorientierten Jugendarbeit und Jugendsozialarbeit 

Projekt: "Kulturbus" 

Maßnahmezeitraum:  01.01. – 31.12.2012 

 

Das Projekt Kulturbus soll Kindern und Jugendlichen kulturelle Bildung ermöglichen, ihnen 

Anreize geben sich mit sich und ihrem Lebensumfeld künstlerisch auseinanderzusetzen und 

soziale Schlüsselqualifikationen zu erlangen. Das Angebot beinhaltet Theater und Literatur  

und soll vor allem Kinder und Jugendliche aus dem ländlichen Raum ansprechen, die 

aufgrund erschwerter Umstände, wie finanzielle Situation, schlechte Verkehrsanbindung, 

geringe Dichte von kulturellen Einrichtungen, kulturelle und kulturpädagogische Angebote 

nicht wahrnehmen können. Ziel ist es, Theater- oder Schreibclubs zu etablieren, die über 

einen längeren Zeitraum hinaus existieren und auch ohne begleitenden Pädagogen durch 

interessierte Teilnehmer weitergeführt werden. 

Aufgrund früherer Projekte bestehen bereits Kooperationsvereinbarungen mit Schulen und 

freien Trägern, wie z.B. Storchennest e.V. oder der Grundschule Mönchgut in Gager. Hier 

werden wöchentliche Kurse und Workshops angeboten und von Pädagogen betreut. Diese 

Angebote sollen fortgeführt bzw. erweitert werden. 

Die Gesamtkosten belaufen sich auf 18.500,- €, davon 16.000,- € Honorarkosten, 1.500,- € 

Fahrtkosten und 1.000,- € Materialkosten. Das Land beteiligt sich an dem Projekt mit 10.000,- 

€. Des Weiteren sind Einnahmen aus Teilnehmerbeiträgen in Höhe von 3.500,- € eingeplant. 

Der Antrag auf Förderung durch den Landkreis Vorpommern-Rügen beträgt 5.000,- €. 

 

6.  

Träger: Verkehrswacht Ribnitz-Damgarten e.V. 

Antrag vom: 16.01.2012 

Richtlinie: Kreisjugendplan NVP, Abschnitt C – Maßnahmen zur Förderung von 

Kontinuität und zur Stabilisierung von Angeboten (Kleinprojekte) 

Projekt: Fahr- und Sicherheitstraining als Nebenprojekt des Projektes "Schutzengel" 

Maßnahmezeitraum:  August 2012 

 

Als Nebenprojekt des Verkehrssicherheitsprojektes "Ich bin dein Schutzengel" soll für 

Teilnehmer der Altersklasse 16 – 25 Jahre ein Fahr- und Sicherheitstraining durchgeführt 

werden. Präventionsziel ist die Reduzierung der Unfälle im Personenschaden im Verkehr. 

Mädchen und junge Frauen sollen als "Schutzengel" im Freizeitbereich "sensibilisierend" auf 

das Verkehrsrisiko im Freundes- und Bekanntenkreis einwirken. Dazu ist es natürlich auch 

notwendig, dass sie durch ihre eigene Fahrweise und das sichere Beherrschen ihres Fahrzeugs 

eine gewisse Vorbildwirkung an den Tag legen. Ebenfalls wird die gemeinsame 

Verantwortung mit dem Partner gestärkt, was letztlich wieder zu mehr Disziplin im 

Straßenverkehr führt. 

Die Gesamtkosten des Projektes betragen 1.550,00 € für das Fahr- und Sicherheitstraining 

und Beschallung. Durch die Verkehrswacht wurde ein Antrag auf Förderung in Höhe von 

1.000,- € gestellt. Der Rest wird aus Eigenmitteln finanziert. 
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7. 

Träger: Ev. Kirchenkreis Stralsund - Jugendclub 2day  

Antrag vom: 10.05.2012 

Richtlinie: Richtlinie zur Jugend- und Familienförderung gemäß §§ 11-16 SGB VIII 

 In der Hansestadt Stralsund, Punkt 1 – Maßnahmen der offenen und  

 gemeinwesensorientierten Jugendarbeit und Jugendsozialarbeit 

Projekt: Kinder- und Jugendarbeit im Jugendclub 2day 

Maßnahmezeitraum:  01.01. – 31.12.2012 

 

Der Jugendclub 2day ist ein stadtteilorientierter Freizeittreff im Stadtteil Franken der 

Hansestadt Stralsund. Durch vielfältige Angebote wird Kindern und Jugendlichen im Alter 

von 10-26 Jahren eine sinnvolle und abwechslungsreiche Freizeitgestaltung ermöglicht. Dazu 

gehören u.a. diverse Sportangebote, Bandproben, Bewerbungstraining, der Umgang mit den 

Medien, Ausflüge und die Durchführung von Veranstaltungen in Kooperation mit anderen 

Trägern. 

Träger der Einrichtung ist der Evangelische Kirchenkreis Stralsund. Für die kontinuierliche 

Arbeit im Jugendclub fallen Personal- und Sachkosten an. Der Träger beantragt eine 

Bezuschussung zu den Sachkosten, wie Material, Eintrittsgelder, Technik, Reinigung, 

Instandhaltung und Honorar in Höhe von 7.026,00 €. Eine anteilige Bezuschussung von 

Personalkosten wurde bereits bewilligt. Betriebskosten und Verwaltungsgemeinkosten 

werden durch die Hansestadt Stralsund bzw. durch Eigenmittel abgedeckt. 

 

   

Anlagen: 

 

Übersicht "Förderung von Verbänden und Vereinen" 

 

 

Finanzielle Auswirkungen:  keine haushaltsmäßige Berührung 

Gesamtkosten: 28.861,00 € 

Finanzierung  

Veranschlagung im 

aktuellen Haushaltsplan:  

Produkt/Konto: 3620000.5419000 512.400,00 € 

über- oder außerplanmäßige 

Ausgabe: 

Deckung erfolgt aus Produkt/Konto:  

- MA       

- ME       

      

Folgekosten in kommenden 

Haushaltsjahren: 

Haushaltsjahr:              

Haushaltsjahr:              

Haushaltsjahr:              

Haushaltsjahr:              

Bemerkungen: 

Die finanziellen Auswirkungen mit Frau Strehlow abstimmen 
1. stellv. LR FDL 14 FDL 12 FBL 2 FDL 22 
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